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Gottesdienst-Liturgie der Ev. Petrusgemeinde Urberach: Klassischer Gottesdienst. 
mit Abendmahl 
 
Wer Was Wie 
Organist Vorspiel  
KV Begrüßung  wird vom Liturgen geschrieben: enthält Thema des Godis, Wochenspruch, 

Begrüßung von Tauf- oder Trauerfamilien 
Organist & 
Gemeinde 

Eingangslied  

Liturg: Votum 
 

„Im Namen Gottes,... 
Gemeinde: 

 
Liturg: Salutatio 

 
„Der Herr sei mit Euch“ 

Gemeinde: 

“ 
Liturg & 
Gemeinde: 

Psalm  wird im Wechsel mit der Gemeinde gelesen, endet „Kommt, lasst uns 
anbeten:“ 

Gemeinde:  

 
Liturg: 
 

Schuldbekenntni
s (Kyrie)  

endet „Herr, erbarme dich" oder „Wir bitten Gott, dass er sich über uns 
erbarmt und singen:“ 

Gemeinde: 

 
Liturg: 
 

Gnadenzuspruc
h (Gloria) (kann 
in der 
Passionszeit 
weggelassen 
werden) 

endet „Lobsinget Gott, erhebet seinen Namen" oder „Dafür können wir 
Gott loben und singen“ 

Gemeinde: 

„.“ 
Liturg: Kollektengebet endet „…durch Jesus Christus, deinen Sohn, unsern Herrn und deinen 

Heiligen Geist, in Ewigkeit." 
Gemeinde: 
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Küster: 
(Gemeinde 
steht auf) 

Schriftlesung 
 

„Selig sind, die Gottes Wort hören und bewahren. Hallelujah“/Passion: 
„Amen“ 

Gemeinde 
(stehend): 

 

Passion:  
Liturg mit 
Gemeinde: 
(stehend) 

Glaubensbeken
ntnis 

 

Organist & 
Gemeinde 

Lied  

Liturg: Kanzelgruß  
Gemeinde: „Amen“ 
Liturg: Predigttext und 

Predigt 
Kanzelsegen 

 

Organist & 
Gemeinde 

Lied vor dem 
Abendmahl 

 

Liturg: Präfation kann 
entfallen 

Der Herr sei mit Euch 

Gemeinde:  

 
Liturg:  Die Herzen in die Höhe 
Gemeinde:  

 
Liturg:  Lasst uns Dank sagen dem Herrn, unserm Gott 
Gemeinde:  

 
Liturg: Gebet oder 

Überleitung zum 
Abendmahl 
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Gemeinde: Sanctus 

 
Liturg & 
Gemeinde 

Vaterunser  

Liturg: Einsetzungswort
e 

 

Organist & 
Gemeinde: 

Agnus dei 

„ 
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Liturg: Friedensgruß 
(ohne 
Handreichung, 
kann aber 
gemacht 
werden) 
Einweisung 
Einladungswort 
Austeilung 

 
 
 
 
 
Ablauf:  
Liturg fordert die Gemeinde auf sich im Halbkreis um den Altar 
aufzustellen. Ggf. in mehreren Gruppen zum Abendmahl bitten 
(Kanzelseite, dann Taufbeckenseite) 
Brot  
Der Liturg legt die 2 Brothälften in je eine Serviette. Eine Brothälfte an 
den Helfer geben, die andere selber behalten.  
Beide beginnen in der Mitte des Halbkreises mit der Austeilung des Brots, 
der Liturg geht nach links weiter, der Helfer nach rechts.  
Liturg und Helfer teilen sich gegenseitig das Brot nach der Austeilung an 
die Gemeinde aus (bei mehreren Runden also nach der letzten Runde)  
Nach der Austeilung wird das Brot auf dem Altar abgelegt.  
Wein und Saft  
Ggf. teilt Helfer mit Tablett die Einzelkelche (Schalen) aus.  
Liturg nimmt Weinkelch und Serviette, der Helfer folgt mit dem Saftkelch, 
sie beginnen mit dem Ausschenken auf der Taufbeckenseite.  
Bei vier Austeilenden wird wie beim Brot in der Mitte des Halbkreises 
begonnen, eine Gruppe geht nach links, die andere nach rechts.  
Liturg und Helfer schenken sich gegenseitig Wein/Saft ein (bei mehreren 
Runden nach der letzten Runde).  
Ggf. sammelt Helfer mit dem Tablett die Schalen wieder ein.  
Alle reichen sich die Hände zum Segenswort  

Liturg: Dankgebet z.B. „Danket dem Herrn; denn er ist freundlich. Und seine Güte währet 
ewiglich. Amen“ 
 

KV: Abkündigung  schreibt Büro: enthält Dank an Organist/in, Pos.chor, evt. sonst 
Mitwirkende, Bekanntmachungen, Kollektenansagen 

Organist & 
Gemeinde 

Segenslied  

Liturg: 
(Gemeinde 
steht auf) 
 

Segen  

Gemeinde 
(stehend) 

 

„ 
Organist Nachspiel 

(Gemeinde sitzt) 
 

Organist wenn möglich 
Musik zum 
Auszug 

 

 


